
Gutes Recht und guter Rat 

Was tun bei Diskriminierung?

Diskriminierung heißt: 

Jemand wird schlecht oder ungerecht behandelt.

Hier finden Sie Infos und eine Liste mit Fachleuten.

 ■ Wir wehren uns gegen Diskriminierung.

 ■ Wir setzen uns für unsere Werte ein. 

 ■ Wir vertreten unsere Rechte und Gesetze.

Wir wollen:

 ■ In unserem Land sollen die Menschen so sein können und so leben können,  

wie sie sind.

 ■ Alle sollen die gleichen Chancen haben und gleichberechtigt sein.

Das ist wichtig für unsere Demokratie und unsere Gesellschaft. 

So können wir gut zusammenleben und zusammenhalten.



Wer diskriminiert wird,  

hat das Recht auf Unterstützung und Hilfe!

Deshalb haben wir diese Info für Sie geschrieben. 

Hier finden Sie Antworten auf diese Fragen:

 ■ Welche Rechte habe ich bei Diskriminierung? 

Welches Gesetz gibt es dafür?

 ■ Wo kann ich hingehen,  

wenn ich diskriminiert worden bin?

 ■ Wo gibt es Fachleute,  

die mir helfen?

 ■ Wo finde ich noch mehr Infos?

Sie selbst können auch etwas gegen Diskriminierung tun. 

Sagen Sie anderen Menschen, dass es diese Info gibt!



Es gibt ein Gesetz gegen Diskriminierung.  

Das Gesetz heißt:

Allgemeines Gleichbehandlungsgesetz
Die Abkürzung dafür ist: AGG

Was steht im AGG?

Alle Menschen sollen gleich behandelt werden. 

Das heißt:  

Es ist egal, 

 ■ aus welchem Land ein Mensch kommt, 

 ■ welche Hautfarbe ein Mensch hat, 

 ■ ob ein Mensch eine Behinderung hat, 

 ■ welchen Glauben ein Mensch hat, 

 ■ wie alt ein Mensch ist, 

 ■ ob ein Mensch eine Frau oder ein Mann ist, 

 ■ wen ein Mensch liebt,  

Zum Beispiel: 

Ob eine Frau eine Frau liebt,  

oder ob ein Mann einen Mann liebt.

Niemand soll deswegen benachteiligt werden.



Wofür gilt das AGG?

 ■ Für das Arbeitsleben. 

Zum Beispiel:

• Bei der Bewerbung um einen Arbeitsplatz, 

• während der beruflichen Tätigkeit, 

• bei der Berufsberatung, 

• bei der Ausbildung und Weiterbildung.

 ■ Für bestimmte Bereiche im Alltag. 

Zum Beispiel:

• Wohnen,

• Gesundheit,

• Einkaufen.

Beispiele für Diskriminierungen

 ■ Ich arbeite nicht mehr und bekomme Rente. 

Vor kurzem habe ich mich zu einem Computer-Kurs angemeldet. 

Jetzt habe ich eine Absage bekommen – wegen meines Alters.

 ■ Ich wollte in eine andere Wohnung ziehen.  

Der Vermieter hat mich nicht genommen –  

weil ich als Mann mit einem anderen Mann zusammenlebe.

 ■ Ich habe in einem Museum nach einem billigeren Eintritt für meine Familie gefragt.  

Den habe ich nicht bekommen – weil ich mehr als zwei Kinder habe.



 ■ Ich bin Muslima und habe mich für einen Job beworben.  

Ich habe die Arbeit nicht bekommen – weil ich ein Kopftuch trage.

 ■ Ich bin Bedienung in einer Gaststätte.  

Seit einem Unfall habe ich eine gut sichtbare Narbe im Gesicht.  

Jetzt soll ich nicht mehr als Bedienung arbeiten –  

weil sich Gäste über mein Aussehen beschwert haben.

Welche Rechte gibt mir das AGG?

Ich kann verlangen:

 ■ Die Diskriminierung muss beseitigt werden.

 ■ Die Diskriminierung darf nicht wieder passieren.

Man sagt auch: 

 ■ Ich habe Anspruch auf Beseitigung der Benachteiligung. 

 ■ Ich habe Anspruch auf Schadenersatz und Entschädigung.

Wichtig ist:  

Ich muss meine Ansprüche innerhalb von 2 Monaten schriftlich melden.



Woher weiß ich, ob das AGG für mich gilt?

Auf den nächsten Seiten finden Sie eine Liste mit Fachleuten in Rheinland-Pfalz. 

Melden Sie sich und erzählen,  

wie Sie diskriminiert worden sind.

Sie können sich auch bei der Antidiskriminierungsstelle des Bundes in Berlin melden. 

Die Nummer vom Beratungstelefon ist: 030 – 18 555-18 65 . 

Die Internet-Adresse ist: www.antidiskriminierungsstelle.de

Fachleute in Rheinland-Pfalz

 ■ Die Landesantidiskriminierungsstelle Rheinland-Pfalz 

Telefon: 06131 – 16 56 05 

E-Mail: antidiskrimierungsstelle@mffjiv.rlp.de 

Internet: www.mffjiv.rlp.de

 ■ Die Landesleitstelle „Gut leben im Alter“ 

Telefon: 06131 – 16 26 85 

E-Mail: gutlebenimalter@msagd.rlp.de 

Internet: www.msagd.rlp.de



 ■ Die Landesbeauftragte für  

gleichgeschlechtliche Lebensweisen und Geschlechtsidentität –  

Lesben, Schwule, Bisexuelle, Transidente und Intersexuelle 

Telefon: 06131 – 16 56 41 

E-Mail: bl.regenbogen@mffjiv.rlp.de 

Internet: www.mffjiv.rlp.de

 ■ Die Bürgerbeauftragte und Beauftragte für die Landespolizei,  

Beschwerdestelle für Kinder und Jugendliche 

Telefon: 06131 – 28 999-0 

E-Mail: poststelle@diebuergerbeauftragte.rlp.de 

Internet: www.diebuergerbeauftragte.rlp.de

 ■ Der Beauftragte für Migration und Integration 

Telefon: 06131 – 16 56 26 

E-Mail: blmi@mffjiv.rlp.de 

Internet: www.mffjiv.rlp.de

 ■ Der Landesbeauftragte für die Belange behinderter Menschen 

Telefon: 06131 – 16 53 42 

E-Mail: lb@msagd.rlp.de 

www.inklusion.rlp.de



Diese Info ist vom  

Ministerium für Familie, Frauen, Jugend,  

Integration und Verbraucherschutz  

in Rheinland-Pfalz.

Unsere Adresse ist: 

Kaiser-Friedrich-Straße 5 a 

55116 Mainz

Unsere E-Mail-Adresse ist: 

poststelle@mffjiv.de

Unsere Internetseite heißt: 

www.mffjiv.rlp.de


